
               
Naturfriseur

Mythos Haare färben
Um das Thema Haare färben ranken sich zahlreiche falsche Mythen wie: Farbe 
strapaziert das Haar. Beim Haarefärben erreiche ich nur eine „Perückenfärbung“. 
Haarausfall ist vorprogrammiert. Das Haar fühlt sich nach dem Färben wie Stroh an. 
Wir räumen mit den vier größten Irrtümern auf.

IRRTUM NR. 1

„Haarfärbeprodukte gelan-
gen nicht in den Körper, 
weil das Haar ein totes An-
hanggebilde ist“

Das Haar ist der sensibelste 
Indikator, wenn ein Mensch 
sich nicht wohl fühlt. Jedes 
einzelne Haar ist durch die 
Haarwurzel mit dem Blut-
kreislauf verbunden, was 
seine Nährstoffversorgung 
gewährleitet. Gleichzeitig 
können auf diesem Weg In-
haltsstoffe von Pflege-, Fär-
be- und Stylingprodukten in 
den Körper gelangen. Zu-
dem ist es nahezu unmög-
lich, das Haar zu färben, 
ohne dass Farbe auf die 
Kopfhaut kommt. Besonders 
bei der Nachwuchsfärbung 
ist das der Fall. Auch über 
die Poren der Kopfhaut ge-
langen somit Stoffe von au-
ßen in den Organismus. 
Sämtliche Inhaltsstoffe der 
Pflege- und Haarfärbemittel 
können daher einen Ein-
fluss auf das Wohlbefinden 
haben. Konsequente Natur-
kosmetik wie die CULUM-
NATURA Pflanzenhaarfar-
ben satuscolor, verantwor-
tungsbewusst ohne synthe-
tisch hergestellte Inhalts-
stoffe gemischt, ermögli-
chen es, sich mit gutem Ge-
wissen und ohne Gesund-

heitsrisiko mit Farbe zu 
schmücken. Auch für die 
Umwelt bieten rein natürli-
che Haarfärbeprodukte ein 
Plus. Am Ende der Anwen-
dung werden nur vollstän-
dig abbaubare Stoffe zurück 
in die Natur gespült.

IRRTUM NR. 2

„Im Sommer zu färben ist 
ein Tabu, denn die Sonne 
bleicht die Farbe aus“

Pflanzenhaarfarbe besteht 
aus Naturpigmenten, die 
genau in dieser Form vor-
kommen. Diese sind der 
Sonne gegenüber meist re-
sistenter als künstlich zu-
sammengesetzte, farbge-
bende Substanzen. Insbe-
sondere wenn das Haar der 
Sonne ausgesetzt ist, 
braucht es eine intensive 
und wirksame Pflege. Ge-
nau dafür kann Pflanzen-
haarfarbe auch zwischen-
durch als Kur eingesetzt 
werden.
CULUMNATURA satuscolor 
Basis Neutral wird daher 
auch von vielen Kundinnen 
verwendet, die ihrer Natur-
haarfarbe treu bleiben 
möchten. Es pflegt das Haar, 
ohne den Farbton zu verän-
dern. Als Kurpackung ein-
gesetzt, umhüllt satuscolor 

Basis Neutral das Haar sanft 
und bietet einen wirksamen 
Schutz vor den zahlreichen 
Einflüssen von außen. Dazu 
gehören neben dem uv-
Licht der Sonne zum Bei-
spiel auch Salz und Chlor-
wasser, das Föhnen und 
Kämmen oder bei langem 
Haar ganz einfach die Rei-
bung auf den Schultern. Re-
gelmäßige, wohltuende 
Haarkuren haben daher 
eine wohltuende Wirkung.

IRRTUM NR. 3

„Färben mit Pflanzenhaar-
farbe dauert lange und ist 
aufwendig“

Das Gegenteil ist sogar der 
Fall: die Einwirkzeit von hel-
len Pflanzenhaarfarben ist 
wesentlich kürzer als bei 
herkömmlicher Farbe (8 – 
10 Minuten). Für eine gute 
Deckkraft ist vor allem bei 
dunklerem Haar mit höchs-
tens 45 bis 60 Minuten zu 
rechnen. Mit CULUMNATU-
RA Pflanzenhaarfarbe sa-
tuscolor ist es auch mög-
lich, in einem Färbegang bis 
zu 5 Töne dunkler zu färben. 
Gleichzeitig wird das Haar 
gepflegt und glänzt nach-
haltig. 



Einzig beim ersten Mal Fär-
ben mit Pflanzenhaarfarben 
kann es sein, dass es etwas 
länger dauert, denn das mit 
herkömmlichen Shampoos 
und Spülungen „gepflegte“ 
Haar ist meist voller Siliko-
ne, Antistatika, Weichma-
cher und dergleichen. Da-
durch können die Farbparti-
kel der Pflanzenhaarfarbe 
nicht direkt an den einzel-
nen Haaren haften, sondern 
nur an der sie umgebenden 
Schicht aus den Rückstän-
den von sogenannten „Pfle-
geprodukten“. Die Folge ist, 
dass meist kein gutes Far-
bergebnis erreicht wird. Da-
her ist es wichtig, vor dem 
Färben mit Pflanzenhaarfar-
ben den Ist-Zustand des 
Haares wiederherzustellen.

Mit der CULUMNATURA 
Haut- und Haarwäsche cla-
rus kann dein/e NATURfri-
seur/in vor dem Färbevor-
gang schonend alle stören-
den Ablagerungen entfer-
nen. Wenn das Haar in den 
Händen „quietscht“, ist es 
frei von Rückständen. Oft 

sind dazu bei „kunststoffbe-
lasteten“ Haaren 3 bis 4 
Waschgänge nötig.

IRRTUM NR. 4

„Beim Färben wird das Haar 
aufgerauht und die Struktur 
beschädigt“

Das muss nicht sein, denn 
es gibt die Möglichkeit, mit 
konsequent natürlicher 
Pflanzenhaarfarbe scho-
nend zu färben. Das Haar 
wird dabei weder geöffnet, 
noch wird in seine Struktur 
eingegriffen. Im Gegenteil, 
die Schuppenschichten 
werden geglättet, indem 
sich die Farbpigmente sanft 
um jedes einzelne Haar le-
gen. Durch die Gerbsäure 
der Pflanzen zieht es sich 
dann zusammen und wird 
fester. Das Ergebnis ist ein 
natürlicher Glanz und kräf-
tiges Haar mit optimaler 
Sprungkraft.

Da Pflanzenhaarfarbe nicht 
in die Haarstruktur ein-
dringt, wirkt ein mit ihr ge-
färbtes Haar, das vorher 

weiß war, immer heller als 
das, welches ursprünglich 
dunkel war. Es bleibt eine 
natürliche Transparenz mit 
individuellen Lichtreflexen. 
Das bringt optisch mehr Be-
wegung in die Haare, so-
dass sie voller wirken und 
jede Farbe natürlich und le-
bendig erscheint. Aufgrund 
der pflegenden Eigenschaf-
ten von satuscolor wäre es 
theoretisch möglich, täglich 
die Haare zu färben, ohne 
den Körper und die Umwelt 
zu belasten.

Quelle: culumnatura,
das Magazin für natürliche 
Haut- und Haarpflege 317, S. 
7-8.

- - - 

In unserem Salon als Friseur und NATURfriseur färben wir herkömmlich genauso wie alternativ mit 
Satus Color. Bestimmte Wunschergebnisse sind einfach nicht zu erfüllen, zum Beispiel: Haare heller 
zu färben!
Bei Interesse buchen Sie bitte eine Vorab-Beratung „Satus Color“ Pflanzenhaarfarbe, die ersten 5 
Min. sind kostenfrei!
Für einen 15-Min. Takt berechnen wir in bar 20,- €. Der Beratungspreis wird innerhalb von 30 Tagen 
zu 100% mit der Satus Color-Behandlung voll verrechnet.
2 bis 3-mal im Jahr veranstalten wir auch eine Abend- bzw. Samstagnachmittag Gruppenberatung 
für eine Pauschale von 25,- €. Zeitdauer ca. 2 Stunden, auf Wunsch wird auch eine Probebehandlung 
an einer Teststrähne Ihres Haares vorgenommen. Auch diese Kostenpauschale wird zu 100% nach 
den gleichen Bedingungen, wie zuvor erläutert, erstattet.

Axel Krogmann
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